
Die Salar sind in China eine muslimische Minderheit von
etwa 130.000 Menschen mit eigenen Traditionen und eigener
Turksprache. Die meisten sind sunnitische Muslime; der
Islam bestimmt den Alltag und ihre Identität; Moscheen sind
zentrale Treffpunkte und Imame haben großen Einfluß.

Bibelstelle
„Wer Durst hat, komme zu mir und es trinke, wer an mich glaubt! Wie die Schrift sagt:
Aus seinem Inneren werden Ströme von lebendigem Wasser fließen.“
                                                                                                                                  
                                                                                                                                      Johannes 7,38     
                                                         
 

Gebetsanliegen
Bete, dass Gott geistliche Festungen unter den Salar zerstört und sie aus der
Dunkelheit ins Licht führt.
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Salar

Bete, dass unser Team im Mai Menschen des Friedens findet, die ihre Häuser öffnen
und zu Botschaftern des Evangeliums werden.

Bete, dass unter ihnen Zeichen und Wunder geschehen und es echte Durchbrüche gibt
– mit einer schnellen Vermehrung von Jüngern und Hausgemeinden.

Staatliche Regeln schränken die Religionsausübung stark ein. Die Salar haben kaum
Zugang zum Evangelium; es existiert noch keine Gemeinde und die wenigen
Christen, die es gibt, besuchen in größeren Städten chinesische Kirchen.

Ihre Kultur ist türkisch mit chinesischen und tibetischen 
Einflüssen. Viele leben von Tierhaltung und Handel. 
Gastfreundschaft spielt in den Gemeinschaften eine große Rolle.

Bete, dass Gott mutige, vom Heiligen Geist erfüllte Arbeiter zu den Salar schickt.
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